
Zeitschrift: DrogenMagazin : Zeitschrift für Suchtfragen

Herausgeber: Verein DrogenMagazin

Band: 22 (1996)

Heft: 6

Vorwort: Editorial

Autor: Jost, Kathrin

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Eine Weihnachtsnummer des DrogenMagazins, eine Nummer über
ein Wunder? Kaum! Für Abhängige, die nun ihren Stoff in einem
ordentlichen und geschützten Rahmen konsumieren können, ist
es vielleicht fast ein Wunder. Aber mit der Drogenverschreibung
sind die Probleme noch nicht gelöst. Guter, erschwinglicher und

legaler Stoff schafft keine Arbeitsplätze, stellt keine günstigen
Wohnungen her, hebt Vereinsamung nicht auf und löst die
psychischen Probleme nicht. Im Gegenteil: Entfällt das dem-Stoff-

nachrennen, so werden die andern Fragen erst recht sichtbar und

drängend. Die Betäubungsmittelverschreibung ist auch nicht die

Lösung für unsere Suchtprobleme.
Aber, das wissen wir jetzt und können es belegen, sie ist eine

Interventionsmöglichkeit. Sie erlaubt den abhängigen Menschen

zur Ruhe zu kommen, sich wieder mit anderen Menschen
auseinanderzusetzen, sich vielleicht einmal zu entscheiden, wie man
sein Leben gestalten möchte.
Politisch hingegen ist die Betäubungsmittelverschreibung immer
noch umstritten. Wider besseres Wissen wurde von der Zürcher
SVP versucht, eine gesundheits- und sozialpolitisch richtige
Massnahme zu bodigen. Glücklicherweise haben sich die Zürcher und

Winterthurer Abstimmenden vom gesunden Menschenverstand
leiten lassen und den auf Plakatwänden verbreiteten Unwahrheiten

nicht geglaubt.
Mit vorweihnachtlichen guten Wünschen und der Hoffnung,
Ihnen gefalle das DrogenMagazin auch im nächsten Jahr, verbleibe
ich, Ihre Kathrin Jost.
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